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Es handelt sich hierbei um Vorschläge, die zur Orientie-
rung dienen sollen. Gerne kann die Liste der Fragen im 
Voraus durch den Katecheten oder einige Firmlinge er-
gänzt werden. Jede Frage darf ungefähr eine Minute 
lang diskutiert werden.

• Wer hat dir zuerst von Gott erzählt?
• Eine Antwort in dem Video lautete: »Den finde ich 

überall, wenn ich suche.« – Wo würdest du suchen?
• Wie wahrscheinlich ist es, dass Gott einen Bart hat?
• Spürst du Gott manchmal? Wenn ja: Wann oder Wo?
• Welches Symbol fällt mir ein, wenn ich an Gott denke?

• Hätte Gott eine Farbe, welche Farbe hätte er?
• Was würde ich mir von Gott wünschen?
• Wenn es Gott gibt, mit was bin ich nicht einverstan-

den?
• Und schließlich: Wie stellst du dir Gott vor? Wo 

glaubst du, findet man ihn?

Fragen für  
das Speeddating

Mittagessen mit Gott

Ein kleiner Junge wollte Gott treffen.
Er packte einige Coladosen und Schokoladenriegel in 
seinen Rucksack und machte sich auf den Weg.
In einem Park sah er eine alte Frau, die auf einer Bank 
saß und den Tauben zuschaute.
Der Junge setzte sich zu ihr und öffnete seinen Ruck-
sack.
Als er eine Cola herausholen wollte, sah er den hungri-
gen Blick seiner Nachbarin.
Er nahm einen Schokoriegel und gab ihn der Frau.
Dankbar lächelte sie ihn an – ein wundervolles Lächeln!
Um dieses Lächeln noch einmal zu sehen, bot ihr der 
Junge auch eine Cola an.
Sie nahm sie und lächelte wieder, noch strahlender als 
zuvor.

So saßen die beiden den ganzen Nachmittag im Park.
Als es dunkel wurde, verabschiedete sich der Junge.
Zu Hause fragte ihn seine Mutter: »Was hast du denn 
heute Schönes gemacht, dass du so fröhlich aussiehst?«
Der Junge antwortete: »Ich habe mit Gott Mittag ge-
gessen – und sie hat ein wundervolles Lächeln!«
Auch die alte Frau war nach Hause gegangen, wo ihr 
Sohn sie fragte, warum sie so fröhlich aussehe.
Sie antwortete: »Ich habe mit Gott Mittag gegessen – 
und er ist viel jünger, als ich dachte.«

Andere Zeiten e.V. (Hrsg.): Oh! Noch mehr Geschichten für 
andere Zeiten (mit Illustrationen von Ariane Camus), 
Hamburg 2010.




